
 
 
 
 
 
 

LANDESMUSIKRAT 
  IN DER FREIEN UND HANSESTADT HAMBURG e.V. 
 
 
 

 

 
Für nähere Informationen:  

Landesmusikrat Hamburg 
Mittelweg 42 - 20148 Hamburg 
Tel 040 / 645 20 69 - Fax 040 / 645 26 58 

Ansprechpartner: 

Patricia Gläfcke - Geschäftsführerin 
E-Mail info@landesmusikrat-hamburg.de 
www.landesmusikrat-hamburg.de 

 
Der LANDESMUSIKRAT HAMBURG e. V. (LMR HH) ist Dachverband der in der Freien und Hansestadt 
Hamburg am Musikleben beteiligten Fachverbände, Institutionen und Persönlichkeiten in den Bereichen des 
Laienmusizierens und der professionellen Musik.  Er vertritt die musikpolitischen Interessen seiner Mitglieder und 
berät die politischen Entscheidungsträger. Der LMR HH ist Informationsforum, Koordinationsstelle, Träger 
zahlreicher Modellprojekte, Jugendensembles, Wettbewerbe und internationaler Austauschprogramme. Der LMR 
HH fördert insbesondere die Zeitgenössische Musik, den Jazznachwuchs und die musikalische Breitenbildung 
durch diverse Aktivitäten. 
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Neues Vermittlungsprojekt von Neuer Musik an Hamburger Schulen: 
 
Klangradar 3000:  
„Reise 21“ –  Komponieren: Erfahren / Erkennen / Begreifen 
„KlangWellen“ – Imitieren / Improvisieren / Komponieren 
„Komponisten mobil“ – Komponieren für Film / Chor / Ensemble as you like 
 
Hamburg ist um ein musikalisches Vermittlungskonzept an allgemeinbildenden Schulen reicher: 
„Klangradar 3000“. Dabei handelt es sich um ein Kooperationsprojekt im Rahmen von KLANG!, 
einem von deutschlandweit 15 Projekten, die die Bundeskulturstiftung in den nächsten vier Jahren 
fördert und die die innovative Vermittlung Neuer Musik stärken. 
 
„Klangradar 3000“ besteht aus drei innovativen musikpädagogischen Konzepten, die Jugendlichen 
allgemeinbildender Schulen die einzigartige Möglichkeit gibt, im Rahmen des Schulalltages zu 
komponieren und interdisziplinäre Projekte zu verwirklichen. Unter Anleitung erfahrener 
KomponistInnen entdecken und begreifen die SchülerInnen in lebendigen Kompositionsprozessen 
die eigene kreative Persönlichkeit.   
 
„Klangradar 3000“  bietet Jugendlichen die einmalige Chance, Neugierde auf die eigenen 
unentdeckten musikalischen, visuellen und darstellenden Potentiale zu entwickeln, aktiv in 
Kompositionsprozesse einzusteigen und als Interpret und Darsteller das eigene neue Werk auf die 
Bühne zu bringen. 
 
„Klangradar 3000“ bringt neue Dimensionen in den Musikunterricht , baut Berührungsängste mit 
der Musik unserer Zeit ab, öffnet den SchülerInnen den Zugang zu neuen, ungewöhnlichen 
Konzertprogrammen und entdeckt die unerwartete Vielfalt der Musik und interdisziplinären Kunst des 
21. Jahrhunderts. 
 
 „Klangradar 3000“ setzt auf Nachhaltigkeit: Die Musik des 21. Jahrhundert bekommt einen 
zentralen Stellenwert im Musikunterricht und den interdisziplinären Fächern allgemeinbildender 
Schulen und bereichert damit den Lehrplan um produktive und wahrnehmungsfördernde 
Maßnahmen mit zukunftsweisender Bedeutung. Komponieren bedeutet „sich musikalisch 
ausdrücken“ und ist somit ein essentieller Bestandteil der Persönlichkeitsbildung, der mit „Klangradar 
3000“ seine feste Position im Schulalltag findet.  
 
„Klangradar 3000“ ist ein Kooperationsprojekt im Rahmen von KLANG! (2008–2011). 
Das Projekt KLANG! wird durch das Netzwerk Neue Musik gefördert; es gehört damit zu den 
deutschlandweit 15 Projekten, mit denen die Kulturstiftung des Bundes in den nächsten vier Jahren  
- angelehnt an die Erfahrungen mit dem Tanzplan Deutschland – die innovative Vermittlung Neuer 
Musik stärken möchte. 
 
„Klangradar 3000“ wird veranstaltet vom Landesmusikrat Hamburg e.V. 
Mit freundlicher Unterstützung von der Behörde für Bildung und Sport Hamburg.  
In Kooperation mit: ensemble intégrales //  Ensemble Resonanz // Hochschule für Musik und 
Theater Hamburg // Institut für kulturelle Innovationsforschung // m-concerts // NDR Das Neue Werk 
// Staatliche Jugendmusikschule Hamburg // theater macht schule 
 
Weitere Information und aktuelle Termine unter www.klangradar.landesmusikrat-hamburg.de. 


